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Bevölkerungsschutz, Katastrophenhilfe und Objektsicherheit (BuK)

Laden Sie gerne 
unseren Jahresbericht 

herunt er
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06 / 25

Resilienz durch Sozialen Zusammenhalt – Die Rolle von Organisationen (ResOrt)

Die Entwicklung eines Sozialkapital-Radars für den sozialraumorientierten 
Bevölkerungsschutz (Sokapi-R) 
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Ergebnisse einer Mehrebenenmodellierung

Indikatoren, die in der Wissenschaft häufig zur Messung von konzentrierter Benachteiligung 
(Bevölkerungsdichte, SGBII, ALO, Ausländer*innen- und Migrant*innenanteil) herangezogen 
werden, korrelieren in Wuppertal.

Verteilung konzentrierter Benachteiligung folgt der Wuppertaler Topografie.

Quartiere entlang der Talachse weisen einen höheren Grad konzentrierter 
Benachteiligung auf.

Ergebnisse der ResOrt-Studie legen einen negativen Zusam m enhang zwischen 
konzentrierter Benachteiligung und der W ahrnehm ung sozialen Zuam m enhalts nah.

Die Ergebnisse zu m  Einfluss konzentrierter Benach teiligung auf soziales Kapital 
und nachbarschaftliche Un terstü tzungsbereitschaft können hier nachgelesen 
w erden
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SOZIALE ANPASSUNG IN KRISEN UND KATASTROPHEN

Zeitraum:
08.09. – 11.11.2022

Stichprobenverteilung:
Bewohner*innen: 1.582
Durchschnittliches Alter: 55
Frauenanteil: 54,1%
Migrationshintergrund: 20,7%
SGBII-Bezieher*innen: 5,8%

Rücklauf:
Ca. 22,5%
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Durchführung einer Bevölkerungsbefragung
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Ergebnisse eines Strukturgleichungsmodells
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SOZIALER 
ZUSAMMENHALT

SOZIALE NACHBAR-

SCHAFTSINTEGRATION

VERBUNDENHEIT
MIT DEM QUARTIER

BEREITSCHAFT ANDEREN IN KRISEN UND KATASTROPHEN ZU HELFEN

+ + +
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Ergebnisse einer Netzwerkanalyse

Soziale Netzwerke verstehen sich als eine Art Infrastruktur für die Produktion und 
Verteilung sozialer Unterstützung (Diewald u. Sattler 2010).

Durchführung einer Online-Befragung mit N= 45 ehrenamtlich engagierten Einrichtungen 
und Vereinen in Wuppertal.
Die quartierinterne Vernetzung wird größtenteils als (sehr) gut bewertet.

Die quartierübergreifende Vernetzung wird größtenteils als mittelmäßig bewertet.

Ergebnisse verweisen auf homogene Netzwerke.

81 Prozent der Nachbarschafts-, Wohlfahrts-, kirchlich-religiösen sowie kulturellen 
Organisationen (n= 26) kooperieren selten bis nie mit Katastrophenschutz- 
organisationen.

25,1 Prozent (10) aller Organisationen (n=39) haben sich im Rahmen der Bewältigung des 
Hochwassers und 41 Prozent (16) bei der Bewältigung der Corona-Pandemie engagiert. 
Davon kooperierten nur 10 Prozent (1; Hochwasser) bzw. 12,5 Prozent (2; Corona) mit 
nationalen Katastrophenschutz- oder Hilfsorganisationen.
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Durch den Klimawandel ist mit einer Zunahme von Katastrophenereignissen und deren 
Schadensausmaß zu rechnen.

Um Städte/Communities resilienter zu machen, bedarf es mehr als Maßnahmen der 
Klimaanpassung.

Soziales Kapital ist eine zentrale Resilienzressource, indem es Nachbarschaftshilfe 
begünstigt.

Doch Nachbarschaftshilfe ist sozialräumlich ungleich verteilt: Soziale Strukturen von 
Wohnquartieren bilden einen robusten Prädiktor für den kleinräumigen Grad des sozialen 
Kapitals.

Community Resilience
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Sozialraumorientierung im Bevölkerungsschutz:
► Stärkere Berücksichtigung lokaler Ressourcen

► Kooperation von Kommunalverwaltung, Wohlfahrtsverbänden, Nachbarschafts- und 
Katastrophenschutzorganisationen

► Stärkung des sozialen Zusammenhalts durch interorganisationale Kooperation und Vernetzung

Keine Ursachenbekämpfung und Prävention, aber ereignisunabhängige Resilienzförderung.
Bevölkerungsschutzakteure setzen im Vorfeld von Krisen und Katastrophen an, indem sie 
zusammen mit Kommunalverwaltungen und Alltagsorganisationen am Auf- und Ausbau der 
sozialen Infrastruktur mitwirken.

Community Resilience
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tackenberg@uni-wuppertal.de

Besuchen Sie unser 
Fachgebiet gerne auch 

auf LinkedIn

DR. BO TACKENBERG
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